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Art u. MaA der baulichen Nutzung_

AU9~meines Wohn gebiet I § (, BouNVO J

ZohL dli!'r VQLlgeschosse als Höchstgnmz~ I § 18 BoutllVQ I

Grundflächenzahl I § 19 BouNVO)

GeschoOflächenzoht I i 208ouNVO!

off"ne Bauweise I § 22 80uNVQ I
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Firstrichtung

GrQnze des räumlichen Gt'Ltungsbereiches der
Bebouungsptonönderung I t 9 15 J B8auG )

anzustrebende Gr('nzlm der Bougrundstücke
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Bebauungsplfm 'Ortalll"we1 wl'ung SÜd', Gmarkung Illieeloch Steditell
Ba1ertal; Änderung zldschen FichtJ3nt.ltlQ. Ake:dlnweg und TlIIttnenwsg

a e 9 r 0 n dun 9

oBeh § 9 QBauG

I. Allglilllleinu

(1) FOr das GBbist ICrtssrw81terung BOd' llsgi eln Babeuungsplan vor,
der mm 22. M.i 1~Ga vom Landret8emt Heidelberg genehmigt wurdm.

(2) Be! der ssinerzeit durchgefnhrten Beulendumlagung wurden zwischen
dem Ficht.nweg. AkexienwBg und Tennsnweg vier BaugrunaetDcke gebildet
um darauf entsprechend den fSl!Jtsut:nmgan dee Beblll.lUngeplensB ein8
Hausgruppe zuerrichtene

(3) Dar E1gentOmer der GrundstQckQ hat Uber seinsn Architaktsn einen
Antrag auf Änderung des Babauungeplanse 1n diesem Bereich gestellt.
Aufgrund der- t"pngrephiachsn Ve:rhlUllniase kBtln auf d8lll G91llnde
die Errichtung einer Heuagruppa nicht ahne erhebliche SchwierIgkeiten
dU~~hgl!lfQhrt werden.

(4) O.~ reGhtakrlftiga Bebauungapleh ·Ortaerwelterung SOd~ 8011 1n dem
9lmlllnntsn Bereich derert gsl!ndert Iderdsn, deS dort di8 Errichtung
von drei Einzelhluaern mßgllch wl~d.

11. Rßymligh,r Geltungsbereich

Das Plengeb1et umfeBt die GrundstOcke zwischen flchtenwsg, Rka:lenweg
und Tannen~g ~it Auenehme des GrundstQcke rar die fr.roetatiDn und
dar Garagan- bzw. St'llplet:grun~l!l'Dck ••

111. ErsohlisQung

Es 1et nloht beebslchtlgt im Zuge eier Bebsuungsplenändsrung StraßenzUge
zu verlegsn b2W~ zu verlnaern e

2 •



3. FERTIGUNG

C. BeschLüße

Der Gemeinderat hot gernen § 2 (1) BBauG arn 6. Dezember 1972
beschlossen,den Bebauungsplan 0 WEITERUNG-SÜD
zwischen Finkenweg. Akozienw Eil: "f~.o: e9 zu andern.

"
W''''''h,d," 'J, h"'''- ffi~._ r '7 y%'

"/ ~,'t' Jn Dem"un 7/7 / .
$' S L dU urgerm"'Slf" (/ft/

Oie Beho.uungsplonönderung wurde gema § 10 BBouG u. 5111 LBO

in Verbindung mit § , GO durch Beschlull des Gemeinderafes
vom .~.t....,te,hJ",,~ __ ..d.~J ols eschlossen

Wi,,'o<h. d'". J..hÄt,,-JJ~ ~. ~:~J.')' h!dJ
/ \:;; Ö· V,'p'!!I1Flung:I'I~
~S 0

Durch Bekanntmachung gemäll § 12 in unQ rn il § 13 BBouG

vorn ,._.$:•. Htir..t...A.~}J ist die Beboungsplonönderung

am .....r.. ...h.d.('.);..J~.b , _rechtskräflig geworden.

Wiesloch, den._,s-.11t::f.~ {~~_3.....

Jn Dr*ttung: Lt:,J
Ob"'bijrg"rme'$ler / (.#~
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